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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 170 .
Donnerstag , den 26 . Juni 1845 .

)8 782 .6) Karlsruhe . So eben hat bie Presse
»erlassen :

Beyfe , A . W . » Beitrage zum praktischen
Eisenbahnbau , l . , H . , Hl . Dd . mit 2 Atlas .
29 fl. ( nun vollständig ) .

China und das Evangelium Drei Bor¬
träge über die evangelische Mission in China
von B . v. Watteville . Aus dem Franz .
15 kr.

Gauffen , die Juden und die Hoffnung ihrer
baldigen Wiederherstellung vermittelst des Evan¬
geliums . AuS dem Franz . Vierte Auslage .
6 kr.

Hoffinger , Sammlung badischer Baugesetze . 3 .
Lsg. ( nun komplet) 1 fl. 30 kr. Die 3 Lfgn .
zusammen 4 fl . 30 kr.

Strafgesetzgebung , die neue, und Gerichts¬
verfassung des Großherzogthumö Baden . Preis
in Baden 36 kr.

Karlsruhe , 12 . Juni 1845 .

_
C . Macklot .

18 884 . 1 ) Berlin . Bei C . F . Ameiang in
Berlin erschien so eben , und ift durch die Hofbuchhandlungen
von G . Braun i« Karlsruhe und A . Knittel in Rastatt
zu beziehen :

Entstehung , Verlauf und Behandlung
der Krankheiten

der

Künstler
und

Gewerbetreibenden .
Nach dem neuesten Standpunkte der Medizin , Chemie .
Mechanik und Technologie , so wie nach den Mit¬
theilungen berühmter Gewerksärzte deS In - und

Auslandes und eigenen Forschungen bearbeitet
von irr . A . C . L . Halfort ,

praktischem Arzte rc.
40 Bogen in gr . Oktav . Maschin .-Velinpap . Geh .

4 fl. 57 kr.
Der in dem vorliegenden Werke abgehandelte Gegenstand

ist vo» so hoher Wichtigkeit , daß der Hr . Verfasser sich durch
die Veröffentlichung desselben rin nicht genug anznerkenrren -
deS Verdienst erworben hat , und dies u »> so mehr , nls er
nicht blvs Alles , was nur irgend auf die Gesundheit der
Kunst - und Gewerbetreibenden » achtheitig einwirkt , umfassend
und auf 's Zweckmäßigste geordnet darstetit , sondern auch die
Mittel , so wie die Art und Weise kennen lehrt , sich vor den
auf den menschlichen Körper eindringeuden Schädlichkeiten
möglichst zu sichern . Res . kann sich daher mit voller Ueber -
zrugung vahsn aussprechen , daß dieses gehaltvolle , eine in der
medizinischen Literatur längst empfundene Lücke auSsüllende
Werk nicht bloS für den Arzt selbst , sondern auch für
Sanitätsbehörde » , Fabrikenbrfitzer und überhaupt
sür alle Diejenigen , denen das körperliche Wohl ihrer Mit¬
menschen nicht gleichgiitig ist , von dem höchsten Interesse
s -hn wird . _ vr . G - er .

)8 S79 . I ) Hamburg . Bei G . W . Niemeyer in
Hamburg ift erschienen und in allen Buchhandlungen zu
haben , in Karlsruhe bei A » Bielefeld :

Der bewährte Arzt für Unterleibs
kranke .

Guter Rath und sichere Hülfe sür Alle , welche an Magen¬
schwäche , schlechter Verdauung , und den daraus entspringenden
Uebelu , als Magendrücken , Magenkrampf , Verschleimung ,
Magensäur «, Uebeikeilen , Erbrechen , Ausstößen , Sodbrennen
Appetitlosigkeit , harlemund aufgetrjebenem Leibe , Blähungen ,
Herzklopfen , kurzem Athen » , Seitenstechen , Rückenschmerze » ,
Beklemmung , Schlaflosigkeit , Kopfweh , Blutandrang nach
dem Kopse , Schwindel , vielen Arien von Augenkrankheüen .
periodischen Krämpfen , Hypochondrie , Hämorrhoiden u . s. w
leiden . Nach bewährten Ansichten und praktischen Erfahrungen

von vr . E . Fräukel . — 8 . geh , bie Ausl , 27 kr.

iB966 .2 ^ Petersthal .

Ankunft in Appenweyer : ,2 Uhr 40 Minuten
Nachmittags .

)8 952 .2) Heidelberg .

Anzeige .
Auf die pomphafte Ankündigung dls

hier privatifireuden Herrn 3 . Werner , im FrankfurterJournal , Beilage Nr . 127 , „Deckdiechfabrikation betreffend - ,
finden wir uns veranlaßt , einem «erehrlichen Publikum er¬
gebenst anzuzeigen , daß wir dergleichen Dachbedickung hierund auswärts zur Zufriedenheit der Besteller bisher ausge -
sührt haben , was wir durch glaubwürdige Zeugnisse beweisenkönnen , und noch ferner aussühren werden , ohne von dem
gepriesenen Fabrikat des Herrn Werner Gebrauch zumachen . Wir machen nns verbindlich dieselbe Garantie wie
er , (die i>nS übrigens an Methusalem ' - Alter erinnert ) , zuleisten .

War Herr Werner von theoretischen und praktischen
Kenntnisse » , die er sich in Rußland erworben haben will ,
sagl , wir « er uns erlauben , in bescheidenen Zweifel zu ziehen ,indem er dort den Künste » des ehrsamen Schneideryanb -
werks odgelege » , was gewiß mit dem eines Bllchbachdeckers
sehr heterogen ist.

Sollte einer unserer auswärtig «» Kollegen nähere Aus¬
kunft über die Behandlung der Blechdeoachung wünschen , so
sind wir gerne erdöiig , dieselbe aus portofreie Briese unrnt -
getdlich zu ertheiten .

Heidelberg , im Juni 1845 .
Die Blecharbeiterzunft .

( 8 936 . 3 ) Nr . 473 . Mosbach . ( Walvver -
Messung .) Die Waldungen der Gemeinden und Körper¬
schaften

zu Hettingbeuer »
Eberftadt .
Smdolsheit »
Eubigheim .
Angelthürn
Unterwittstadt
Oberwittstadt
Balleiiberg
Erlenbach .
Krantheim
Horrenbach

, Kiepsau
, Affemstad ! .
, GommerSdorf
, Avrlsheim .
, Letberstadt .
, Wemmersbach
, Sennseid

sotten in dem Lause dies
hiezu Lusttragende lizenz

mi ! 322 Morgen ,
, , 498 ^
„ 608 „
. . 226
,,13 st
„ 10t

1053
278

, , 123 ,,
. . 88
„ 75 st
„ 328 „
„ 655 „
„ 12 „
, , 11v6 „

44 und

zusammen 5578 Morgen ,
s Jahres noch vermessen werden ,
rte Geometer haben sich deshalb

Eilwagenkurs
von der Eisenbahnstation

in die Kniebisbader und zurück.
Abgang von Appenweyer nach Petersthal

Griesbach und Rippoldsau : täglich
12 Uhr 30 Minuten Mittags .

Ankunft in Rippoldsau : 6 Uhr 25 Minuten
Abends .

Abgang von Rippoldsau nach Griesbach ,
Petersthal und Appenweyer : täglich
9 Uhr Morgens .

unter Vortage ihrer Zeugnisse an unteisertigte Stelle zuwenden .
Mosbach , den 16 . Juni 1845 .

Gcoßh . bad , Foistamt .
v . Rolberg .

vät . H i m m e l S b a ch .
sk 939 3) Nr . IÜ28 . U n t i r ö w >« h « i m . ( Dienst -

a n r ra g .) Die diesseitige Gehülfenstelle , mit welcher ein
Gehalt von 500 st . verbunden , ist erledigt , und es werden
hiermit eiogeüvte Kamrralpraktikantrn und Kameraiasststenten
ersucht , sich an deren Uebernahmc unter Vorlage ihrer
Zeugnisse zu melden .

Unteröwisheim , den 14 . Juni 1845 .
bad . Domünenverwallung .

K a v a l l o.
)8 954 .2 ) Mosbach .

Fahrnißversteigerung .
Au « der VerlassenschastSmaffe des
verstorbenen Pfarrer - Nikolaus
Frähu zu Heinsheim wer¬
den

Montag , den 30 . d. M . u. Dienstag , den I . Juli ,im Pfarrhause zu Heinsheim verschiedene Fahruiffe , als :
Gold - und Silberwerk , Gewehre , Mannskleider , Betten ,
Leinwand «nb Getüch , Küchengeschirr , Schreinwerk , Faß -
und Bandgeschirr , gemischter HauSralh , auch eine Chaiseund einiger Vorrath Wein gegen Baarzahiung öffentlich
versteigert , wozu die Kaufliebhaber eilig,lade » werden .

Mosbach , den 22 . Juni 1845 .
Großh . bad . Amtsremsorat Neudenau .

Starck .
vät . Schleinkofer .
)« 962 .3) Kandel .

(Versteigerung einer
Oel - und Mahlmühle
in der bayer . Pfalz . )
Wegen beabsichtigter Woh »
nungSverändcrung läßt Herr

.Ludwig Schneider am
? 2l . Juli nächsthin , Nachmit -
zur Krone zu Winden unteriags 1 Uhr , im WirthShauS , .. . ... . . .. . , , . .

langjährigen Zahlungsfristen auf Eigenlhum versteigern :
Eine He ! - und Mahlmühle in der Gemeinde Winden ,

ungefähr 200 Meter von der kariSruh -zweibrücker Straße ge¬legen , mit weicher die Mühle durch einen chausfirten Wegverbunden ist ; ihre Entfernung von Kandel ist 1 '/ « , von
Bergzabern 1 '/, , von Landau 3 , von Karlsruhe 5 , von
Weißenburg und Lauierburg 3 '/, Stunden ,

Dieses , in einer sehr fruchtbaren , sowohl Oelgesäms als
auch Getreide in Meng « hervorbringenden Gegend liegendeWasserwerk ist Sberschlächiig und hat rin Gefall von 3,30
Ceniimeter .

Die Oelmüh !« besteh! aus einer Schrotmühle , zwei PaarSteinen und vier Siempelpreffen , bei gehörigem Wasserstau «
können auf derselben täglich 20 Malter oder 25 Hektoliter
Reps oder Magsamen geschlagen werden . Da » daneben be¬
findliche Delmagazin enthalt Kästen zur Lagerung von 500
Zentnern Oel . außerdem noch Raum zur Aufbewahrung einer
ähnlichen Quantität .

l Pie Mahlmühle hat einen Schälgang , drei Mahlgänge

und eine Schwingmühle und kan » täglich 24 Malter Mehlproduziren .
DaS sür eine zahlreiche Familie Raum bietende Wohn¬gebäude , bie sehr geräumigen Speicher und fämmtlicheOeko -nomie - und andere Gebäude befinden sich im besten solide»Zustand .
DaS Ganze ist mit etwa 22 Morgen ( 5 )/ , Hektaren )Land bester Qualität umgebe « , als einem Pflanzgar,en , mitedlem Zwergodfi , zwei Baumgärten , sodann 5 Morgen Wie¬

sen und 15 Morgen Ackerfeld .
Bis zum DersteigernngSiag kann entweder das Ganzeoder auch bloS die Werke rc., ohne da « Gut , au « freier Handabgegeben werden .
Auswärtige Liebhaber werden ersucht , sich über ihre Zah¬

lungsfähigkeit auszuweisen ; wegen näherer Auskunft ist sichdirekt an den Eigenthümer , Herrn Schneider , ans gedachterMühle zu wenden .
Kandel , am 23 . Juni 1845 .

Martin , Notär .
)S 942 .3) Beiertheim . ( Lie -

genschaftSversteigerung .) Dem
Konra » Hengst , Bürger ln FriedrichS -
thal , Eigenthümer de- Gasthauses „ zumAdler - dahier , werden in Folgerich etlicher

'
Verfügung vom 17. Novbr . 1844 , Nr . 2I .37I ,und 8 . Mai 1845 , Nr . 7651 , iiachbenannt « LiegenschaftenMittwoch , den 23 . Juli d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingelade »werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .Ein zweistöckiges , mit der RealmirthschaftSgerechtigkeit„ zum schwarzen Adler " versitzen «« Wohnhaus , mit Scheuer ,Stallung , Schopf und Kegelbahn , nebst 58 Ruthen 2b FußHosraithe und Garten , mitten im Dorf , «eben JohannesBraun und Ignaz Bohner , vornen die Straße und hintendie Alb .
Auswärtige Steigerer und Bürgen müssen mit legalenZeugnissen über ihre Zahlungsfähigkeit »ersehen seyn.
Beiertheim , den 19 . Juni >845 .

Bürgermeisteramt .
Weber .

vät . Keppler .)8 963 .3) Nr . 10,038 . Karlsruhe . ( Diebstahlund Fahndung .) In verflossener Nacht wurden einemhiesigen Uhrenmacher zehn silberne Taschenuhren und einsilbernes UhrengehäuS entwendet , was Behufs der Fahndungzur öffentlichen Kenniniß gebracht wird .'
BeschreibungderUhren :eine alte silberne Uhr (von schlechtem röthlichem Silber ) ,der Stundenzeiger an derselben ist etwas abgekürzt ;eine getragene starke silberne Uhr , s. g . Borvnd , von ^

mittlerer Giöße , mit einem alten Ban » ;eine große silberne , nicht fertige Nbr , mit neuemGehäu « , auf dem Zifferblatt befindet sich der Spindel¬kloben und inan steht da» Werk vo» außen gehen ,dieselbe zeigt da - Datum und den Wochentag ;«ine alte silberne Uhr mit einem Weckerzetger , diebeiden Stundenzeiger fehlen , und auf der Rückseitedes Gehäuse « find einige große Buchstaben eingravirt ;5) « ine alt « silberne Uhr von englischer Fasson mit dop,peltem silbernem Gehäu « , ziemlich dick , an derselbenbefindet sich ein alles Band ;eine silberne Uhr mit silbernem Zifferblatt , ziemlichneu , das Zifferblatt ist etwas beschmuz« ;7 ) « ine silberne Zylinderuhr , von mittlerer Größe , mitsilbernem Zifferblatt und flachem Glas ;6 ) eine dicke silbeine Uhr mit einer Schnur von Kameel -haaren ,
9 ) kann nicht näher beschrieben werden ;10 ) kann nicht näher beschrieben werden ;11 ) ein alte « silberne « UhrengehäuS .

Karlsruhe , Len 23 . Juni 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
(8 972 3) Nr . 10,184 . Karlsruhe . (Bekannt ,machung . ) Nachträglich zu unserm Ausfchreiden vomGestrigen , Nr . 10,038 , folgt die Beschreibung der »cl 9 und10 erwähnten Taschenuhren .
9 ) Die Uhr ist von mittlerer Größe , ziemlich stach, hatein emaillirteS Zifferblatt und an derselben befindet sich « inschwarzes Moirbanb .
10 ) Eine getragene , ziemlich dicke Uhr , mit einem etwa «beschädigten , emailiirten Zifferblatt , an derselben befindet sich« in rothe « Band .
Karlsruhe , den 24 . Juni 1845 .

Großh . bar , Stadtamt .
Ruth .

) 8 978,2 ) Nr . 10,401 . W o l s a ch. ( Diebstahl .)In der Nacht vom Mittwoch , den 4 . , ans Donnerstag , den5 . Juni d. I . , wurde dem Frachtfuhrmann Fla lg vonSchramberg von seinem Wagen , welcher auf der Straßevor dem Kreuzwirthshause zu Wolsach gestanden , Rachbe -schriebene « entwendet :
Ein Paket von hellblauem Papier mit 6 . 8 . Nr . 19 ,Gewicht '/ » Zentner bezeichnet , ungefähr 1 '/ , Schuhlang und 1 Schuh hoch , mit rothem Siegellack ge¬siegelt und dem Petschaft k*

. versehen , welches enthielt :Baarschaft : l Rolle mit 103 st. aus Kronen -und Fünffrankenthalern ,
1 Rolle mit 80 fi. , worunter 3 holländischelO '
si. Stückt , 2 Thalerstücke »nd preußischesGeld ,

1 Rolle mit 75 fl-, bestehend in lauter Gulden¬stücke» ,
^ 2 Rollen » 10 fl. in Sechsern , tl fi. 30 kr.gemischtes Geld ,

1 Wechsel »an 63 fi , 24 kr., unterm 21 . Mär ;1845 von L . Loos in Lahr auf E >R . M üll e ein Frankfurt a . M . ausgestellt ,1 Wechsel von 8 st . 24 kr , von E . Grosin Neuenburg auf Dberamisaktnar Mrrf i«
Oberudors ausgestellt .

2 )

3)

4)

k)



9i2

Kleidungsstücke : K Stück blaue Fuhrmanns -
Hemden mit weiß und roth ausgenähten Bordüren ,
» 1 fl . 24 kr.,

1 Paar Holzschuhe ,
1 Paar grau gestreifte baumwollene Bein¬

kleider , noch neu , im Werth von 3 fl. 48 kr-,
t geschwärztes baumwollenes Hemd ,
2 baumwollene Chemissetten ,
1 leinenes ditto mit 2 versilberten Hemd -

knöpfche» mit blauen Steinchen ,
1 Paar alte Stiefel .

Wolfach , den 20 . Juni 1845 .
Grvßh . bad . s. f. Bezirksamt .

F e r n b a ch.
>8 969 . 1) Nr . 11,230 . Sichern . (Aufforderung

» nd Fahndung . ) Die unten bezeichnet « , wegen dritten
Diebstahls dahier in Untersuchung gewesene Ernestine Weiß
von Gamshurst hat sich von dort unbefugter Weise entfernt ,
sie wir « daher ausgefordert , sich

binnen 4 Wochen
dahier einzufinden , andernfalls nach Lage der Akten gegen
sie erkannt werden würde . Zugleich werden alle Polizei¬
behörden , ersucht , auf solche zu fahnden , und sie im Betre -
tungSsaile anher abliefern zu lassen .

Personsbeschreibung .
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 ' 5" .
Haare , braun .
Stirne , gewölbt .
Augenbraunen , braun .
Augen , braun .
Nase , klein .
Mund , mittler .
Zähne , gut .
Kinn , rund .

Sichern , den 21 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
I» 965 . 1s Nr . 11,037 . A ch e r n . ( Fahndung .)

Justin Vogel von Kappel - Rodeck , welcher dahier wegen
dritten Diebstahls in Untersuchung steht , wird aufgefordert ,
sich binnen 14 Tage »
zur Eröffnung des hofgerichilichen Urtheil « anher zu stellen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf den
Jnkulpaten , dessen Signalement unten folgt , zu fahnden , und
denselben im Betreiungsfalie anher abzuliefern .

Signalement de - Justin Vogel .
Aller , 32 Jahre .
Größe . 5 ' 6" .
Statur , untersetzt .
GesichtSforni , rund .
Gesichtsfarbe , blaß .
Haare , braun .
Augen , braun .
Nase , stumpf .
Mund , mittel .
Kinn , rund .

Sichern , den 18 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .
f» 910 3s Nr . 11,030 . W a l d .k i r ch. ( Aufforde¬

rung und Fahndung ) Der Soldat Johann Nepomuk
Schill von Heuweiler hat sich aus seinem Urlaube ohne
Bewilligung entfernt . ^Sein gegenwärtiger Aufenthalt ist
unbekannt . — Auf den Antrag des großh . Kommandos des
Infanterieregiments Großherzog Nr . 1 in Karlsruhe wird
derselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
bei gedachtem Kommando oder diesseitigem Bezirksamte um
so gewisser za stellen , als er sonst als Deserteur betrachtet ,
und das Weitere nach dem Gesetz vom 5 . Oktober 1820
gegen ihn erkannt würde .

Zugleich werden die betreffenden Behörden ersucht , auf
ihn zu fahnden , und ihn im Betreiungsfalie entweder an
das Reginieniskommando oder anher abzuliefern , zu welchem
Behufs das Signalement beigefügt wird .

Signalement .
Alter , 25 Jahre .
Größe , 5 Schuh 4 Zoll .
Körperbau , schlank.

l des Gesichts , gesund .
Farbe ! der Augen , hellblau .

> der Haare , dunkel .
Nase , gewöhnlich .

Waldkirch , den 15 . Juni 1845 .
.Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vät . KurriS .

>8 909 .3 ) Nr . 11,027 . Waldkirch . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Der Soldat Joseph Eichkern
von Heuweiler bat sich ohne Bewilligung au » seinem Nrlaubs -
orte entfernt . Sein gegenwärtiger Aufenthalt ist unbekannt .
Auf den Antrag des großh . Kommandos de- vierten Infan¬
terieregiments in Mannheim wird derselbe hiermit ausgefor¬
dert , sich

binnen 8 Wochen
bei gedachtem Kommando oder dem diesseitigen Bezirksamt «
um so gewisser zu stellen , als er sonst als Deserteur behan¬
delt , und das Weitere nach dem Gesetze vom 5 . Oktober
1820 gegen ihn erkannt werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
ihn zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle an da - Regi -
uieniskommando oder anher abzuliefern , zn welchem Behuf «
der Personalbeschrieb angesügl wird .

Signalement .
Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 ' 2 " .
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesicht - , frisch .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , blond .
Nase , spitz .

Waldkirch , den 15 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vät . KurriS .

>8 919 . 3 ) Nr . 13,546 . Müll heim . (Aufge¬
fundener Leichnam . ) Gestern früh um 8 Uhr landete
aus einer zur Gemarkung Sleinerstadt gehörigen Rheininsel
ein männlicher Leichnam , der , weil er ganz nackt war , bei ' m
Baden verunglückt zu sehn scheint .

Indem wir eine Beschreibung des Leichnams anschließen ,
fordern wir hiermit dessen Angehörige auf , über denselben
Nachricht hieher gelangen zu lassen .

Beschreib ung des Leichnam - .
Alter , 20 bis 25 Jahre .
Größe . 5 ' k " .
Konstitution , ziemlich stark .
Haare , ganz schwarz .
Bart , sehr schwach .
Augenbraunen , dick und schwarz .
Nase , klein und spitzig.
Gesicht , länglich und schmal .
Hals , kurz .
Zähne , gut .

Müllheim , den 17 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kuen .
fv 873 .3s KarlSvuhe . ( Aufforderung . )

Der im Jahr 1809 nach Rußland auSgcwanderte
Jakob Friedrich Teuscher

von Eggeustein ist zum Erben des Nachlasses seiner am
15 . Januar d . I . in Eggenstein verstorbenen Schwester , alt
Wilhelm Schreiber ' » Wittwe , Anna Maria , geborene
Teuscher , im Betrage von 149 st . 44 kr . berufen . Da
sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so ergeht
hiermit die Aufforderung , daß er oder seine Rechtsnachfolger
entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme des Vermögens um so gewisser sich da¬
hier zu melden habe , als sonst die Erbschaft Denen zuge -
theilt würde , denen sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erb -
Anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Karlsruhe , den 16 . Juni 1845 .
Grvßh . bad . LandamtSrevisorat .

Schuster .
s« 944 .3s Nr . 18,163 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Andreas Kuhn von Lan¬
genbrücken ist beschuldigt , zu Anfang des Monat - April d . J .
einen Diebstahl verübt zu haben .

Da dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt ist, so wird
er aufgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
dahier zu fisiiren und über das ihm zur Last gelegte Vergehen
zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn erkannt werden
würde , wa « Rechten « ist.

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf Andrea -
Kuhn , dessen Signalement nicht angegeben werden kann ,
zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle mit Laufpaß hierher
zu weisen .

Bruchsal , den 14 . Juni 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
s» 973 .3s Nr . 11,425 . Mosbach . ( Aufforde¬

rung, ) Die Ehefrau des Jakob Werner , Bürgers und
Metzgermeisters i « Lohrbach , Anna Maria , geb . Mucken¬
hirn , hat gegen diesen ihren Ehemann auf den Grund
dreijähriger Landesstüchtigkeit bei diesseitigem Gerichte eine
Ehescheidungsklage erhoben .

Jakob Werner , deffen Aufenthaltsort unbekannt ist,
wird nun auf diesem Weg « aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
dahier zu stellen und seine Erklärung auf die Klage abzu -
geben , widrigenfalls er damit ausgeschlossen und nach Lage
der Akten erkannt werden würde .

Mosbach , den 18 . Juni 1845 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Kraft .
>8 927 .3 ) Nr . 16,373 . Offenburg . ( Schul¬

de n l i q u i d a r i o n . ) Die Crescentian Kiefer ' schen Ehe¬
leute von Urlosfen wollen mit ihren 9 Kindern nach Nord -
Amerika auswandern .

Es wird deshalb Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf
Samstag , den 12 . Juli ,

Vormittags 8 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei anberaumt , und alle Diejenigen , welche
Ansprüche an obige Familie zu machen habe » , aufgefordeit ,
solche dabei um so gewisser anzumelden , als ihnen später von
hier aus keine ZahlungShülfe mehr geleistet werden könnte .

Offenburg , de» 12 . Juni 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vät . Schubert .

s8 948 . 1s Stadt Herbolzheim , Amts Ken »
zingen . ( Schuldenliqutdation . ) Die Erben
des verstorbenen Handelsmanns Georg Schüler in Her¬
bolzheim haben die Erbschaft nur unter Wahrung der Rechte ,
welche das Erbverzeichniß dem Vorsichtserben gewährt , an¬
getreten und auf Abhaltung einer öffentliche » Schuldenliqui¬
dation angetragen .

Hierzu wird nun Tagfahrt auf
Freitag , den 5 . Juli 1845 ,

Vormittag « 10 Uhr ,
in der Wohnung des Erblasser « anberanmt , und hierzu alle
Diejenigen , welche an die Masse eine Forderung zu machen
haben , aufgefordert , hierbei ihre Forderungen entweder per¬
sönlich oder durch Bevollmächtigte oder auch durch schriftliche
Eingabe vor dem Notar um so gewisser anzumelden und
richtig zu stellen , als sie sich sonst die aus der Unterlassung
etwa hervorgehenden Rechtsnachtheile lediglich selbst zuzu,
schreiben haben .

Kenzingen , den 20 . Juni 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

F i n g a d o .
vät . Kühn ,

Notariatsverweser .
>8 901 .3) Nr . 18,093 . Breisach . ( Schulden -

Liquidation .) Der Taglöhner Sebastian Klingler
von Oberrimsingen will mit seiner Familie nach Algier auS -
wandern ; daher . gegen denselben Schuldenliquidation auf

Montag , den 7 . Juli d. I .,
Vormittags ,

vor dem Distriktsnotar Sitter dahier angeordnet wird ,
wobei die Gläubiger dieser Auswanderer ihre Forderungen um
so gewisser anzumelden haben , als sie sich sonst den im Unter¬
lassungsfall ihnen etwa zugehenden Nachtheil selbst beizn -
messen haben .

Breisach , den 13 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S t i g l e r ,
vät . Sitter .

18 968 . 1s Nr . 12,462 . Mosbach . ( Schulden -
Liquidation . ) Die Johannes Weber ' « Eheleute von
Hochhausen haben di« Erlaubniß zur Auswanderung nach
Amerika erhalten . Zur Schuldenliquidation haben wir Tag¬
sahrt auf

Dienstag , den 8 . Juli d . I -,
Morgens 8 Uhr ,

anbeiaumt , wozu Alle , welche noch Ansprüche an gedacht «
Eheleute geltend zu machen haben , mit dem Anfügen vor¬
geladen werden , daß man ihnen später von hier aus nicht
mehr zu ihren Forderungen verhelft » könne .

Mosbach , den 19 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .

Lindemann .
vät . Eisen Hut .

s8 978 .3s Nr . 7113 . Meersburg . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen den Bürger und Schloffermeister
Joseph Sattler von Markdorf hat man unter ' m 7 . d . M .
die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtigstellung « - und Vor¬
zug - verfahren auf

Donnerstag , den 17 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen , anmit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werben sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepflegers und GläubigerauSschuffeS die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretevd an¬
gesehen werden .

Meersburg , den 17 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bosch .
>8967 .3 ) Nr . 1t,923 . Freiburg . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Andrea - Müller , Schuster von
Waltershofen , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
stellungS - und VorzngSberfahre « auf

Dienstag , den 22 . Juli 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Landamtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an di«
Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre ,
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Vorgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffe « die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienene » bei¬
tretend angesehen werden .

Freiburg , den 20 . Juni 1845 .
Großh . bad . Landamt .

Schindler .
vät . Kling ,

Aktuar .
>8 915 .3s Nr . 5922 . Rheinblschofsheim .

( Schuldenliquidation .) Die Friedrich V o l ck' sche »
Eheleute von Freisten haben um die Erlaubniß nachgesucht ,mit ihren Kindern nach Teras auswandern zu dürfen .

In Folge dieses Gesuchs haben wir Tagsahrt zur Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Donnerstag , den 10 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , wovon wir deren Gläubiger mit dem Ansügen in
Kenntniß setzen, ihre Forderungen hiebei geltend zu machen ,
widrigen « sie zu erwarten haben , daß man ihnen später zu
ihrer Befriedigung .nicht mehr verhelfen könne .

Rheiubischofsheim , den 14 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
vät . Uibel .

>8916 .31 Nr . 5923 . Rheinblschofsheim . ( Schul¬
de n li q u i da t i o n . ) Die David Keck ' schen Eheleute
von Leutesheim haben um die Erlaubniß nachgesucht , mit
ihren Kindern nach Frankreich auswandern zu dürfen .

In Folge dieses Gesuchs haben wir Tagfahrt zur Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Donnerstag , den 10 . Juli d . I .,
Vormittag « 8 Uhr ,

anberaumt , wozu wir deren Gläubiger unter dem Ansüge »
einladen , ihre Forderungen hiebei geltend zu machen , widri¬
gen - sie zu erwarten haben , daß man ihnen später zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Rheinbischossheim , den 14 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
vät . Uibel ,

A . j .
>8949 11 Nr . 17,188 . Lahr . ( Präklusiv -

Be scheid .) In der Gantsache de- Krämers Samuel
Walser von Friesenheim werden sämmtliche Gläubiger ,
die sich bei der heutigen Tagfahrt nicht gemeldet habe « ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Lahr , den 28 . Mai 1845 .

Großh . bad . Oberarnt .
B e tz i n g e r .

>8 806 .3) Triberg . ( Erbvorladung . ) Der
Bürger und Bauer Johann Dorer von Schonach ist am
28 . Mai d . I . daselbst kinderlos gestorben .

Sein abwesender Bruder Anton Dorer und der ab¬
wesende Sohn seines verstorbenen Bruder - Jakob Dorer ,
Namens Anton Dorer , beide ledig »nd großjährig , von
Schonach find zur theilweisen Erbschaft berufen .

Da der Aufenthaltsort dieser beiden , längst abwesende »
Erben dahier unbekannt ist, so werden dieselben hiermit airf -
gesordert , von heute an

binnen 3 Monaten
sich entweder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier zu melden und den ihnen betreffenden Antheil in Em -
Viang zu nehmen , andernfalls derselbe Denjenigen zugetheiltwürde , welchen er zukäme , wen » di« Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfall - nicht mehr am Leben gewesen wäre » .

Triberg , den 9 . Juni 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

D o n S b a ch .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldftraße Rr. 10.
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